
Linke Tagung

Jahr 9 der Krise
Analysen – Einschätzungen – Aktionskonzepte

2016: EU-Krise / Rechtsruck / Grenzzäune
Krisen der EU halten an

Nahost versinkt im Bürgerkrieg
Demokratieverlust greift weiter um sich

Neoliberale weiter auf Vormarsch
Linke verlieren an Boden

Flüchtlingsströme
Wiederaufrüstung EU und Österreich

Do. 5.1.2017
Ort: Graz, Krebsenkeller, Sackstraße 12

Kleiner Saal im Nebengebäude

Begrüßung: 10:00
Beginn der Vorträge: 10:30

Dauer der Tagung: 10:00– 17:30
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 Programm

10:00 – 10:30 Eintreffen / Begrüßung / Themenübersicht

10:30 – 11:00 In memoriam Johann
10:30-11:00 Universität Vincennes-Saint Denis; Johanns Jugend Daniéle

11:00 – 12:30 EU / Internationales

11:00-11:30
Referat: Internationale politische Entwicklung
Brexit, Trump, Ende des linken Zyklus in 
Lateinamerika

Hermann

11:30-12:30
Diskussion
Antworten auf die diversen Krisen; Stellungsnahmen 
zu neoliberalen Paradigmen erarbeiten.

alle 

 12:30 – 13:30 Mittagspause
Nach Möglichkeit gemeinsam in der Gaststätte

13:30 – 13:45 Themenübersicht des Nachmittags

13:45 – 14:15 Politische Entwicklung in Österreich

13:45-14:15
Innenpolitische Entwicklung
Sozialabbau, Rechtsruck, Demokratieverlust, 
Aufrüstung, CETA, Arbeitslosigkeit

Wilfried

14:15-15:15
Diskussion
Wie der Fremdenfeindlichkeit begegnen, wie der 
Wiederaufrüstung, wie dem Demokratieverlust?

alle

15:15 – 16:00 Pause

16:00 – 17:30 Linke Strategien für 2017

16:00-16:15 Stand des Linksprojekts – in Memoriam Johann
KPÖ, Aufbruch, NGOs

 Wolfgang

16:15-17:00 Workshop mit Kurzstatements und Diskussion zur 
Strategiefindung 2017
Schwerpunkte für Kundgebungen und Zusammen-
arbeit  erarbeiten.

alle

17:00 - 17:30 Beschlüsse für 2017 alle

   17:30 Schluss   

Die Kosten für Speisen und Getränke sind von jedem Teilnehmer selbst zu tragen. Es ist 
aber erwünscht, das Mittagessen gemeinsam einzunehmen, um Diskussionen ungezwungen 
fortsetzen zu können.


